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Abstimmungsergebnisse der Beschlüsse aus der 11. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vom 11.03.2026

Beschluss Nr. Gegenstand Abstimmungsergebnis

11. Sitzung vom 11.03.2026 Ja Nein Enthaltung

0002/26 Beschluss über den Jahresabschluss 2023 der Stadt Trebbin 14 0 3

0003/26 Beschluss über die Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Trebbin für das Haushaltsjahr 
2023

13 0 3

0004/26 Beschluss über Aufwendungen und Auszahlungen für das Bundesprogramm Breitbandförderung 
„Graue-Flecken“.

16 0 0

0007/26-N1 Beschluss über die Aufstellung eines Text-Bebauungsplanes „Berliner Straße 2“ und Billigung des Entwurfs 16 0 0

0008/26 Beschluss über einen Bauantrag (Bauvoranfrage) gemäß § 36a Baugesetzbuch (BauGB) – Erteilung der 
Zustimmung der Gemeinde

17 0 0

0012/26 „Beschluss über einen Bauantrag gemäß § 36a Baugesetzbuch (BauGB) 
– Erteilung der Zustimmung der Gemeinde“

17 0 0

0016/26 Wahl von vier Vertretern für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser- und Abwasserver-
band Region (WARL)

16 1 0

0017/26 Beschluss über den Abschluss eines öfftl.-rechtlichen Vertrages bezüglich einer Kommunalen Arbeitsge-
meinschaft (KAG) „Ausbau der Anhalter Bahn“

17 0 0

0018/26-N1 Beschluss über die vorübergehende Anmietung eines neuen Bauhofstandortes 17 0 0

0019/26 Mittelbindungsbeschluss zur „Erneuerung Kirchring und Christinendorfer Weg in Märkisch Wilmersdorf“ 17 0 0

0020/26 Beschluss über außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2026 für die An-
mietung eines neues Bauhofstandortes in Trebbin

17 0 0

0029/26 Beschluss über die Kommunale Wärmeplanung der Stadt Trebbin (2026) 14 2 1

0044/26 Beschluss Familienleistungen symbolisch anerkennen – Baby-Begrüßungsgeld einführen 3 14 0

0087/25 Abberufung sachkundige Einwohnerin aus dem freiwilligen Fachausschuss „Finanzen und Wirtschaft“ 16 0 1

0089/25 Berufung sachkundiger Einwohner in den freiwilligen Fachausschuss für „Finanzen und Wirtschaft“ 16 0 1

Abstimmungsergebnisse der Beschlüsse aus der 12. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vom 20.05.2026

Beschluss Nr. Gegenstand Abstimmungsergebnis

12. Sitzung vom 20.05.2026 Ja Nein Enthaltung

0015/26-N3 Beschluss über Priorisierung von Anträgen für Freiflächen-PV-Anlagen 15 1 1

0035/26 Mittelbindungsbeschluss zum Vorhaben „Neubau eines Gehweges entlang der Straße Am Kulturhaus“ 16 0 1

0036/26 Mittelbindungsbeschluss zum Vorhaben „Grundhafte Erneuerung Alltagsradweg zwischen den Ortsteilen 
Wiesenhagen und Kliestow und Anordnung als Fahrradstraße“ (Friedhofsweg Wiesenhagen)

17 0 0

0038/26 „Beschluss zur Entscheidung über die Zulässigkeit des Einwohnerantrages der Bürgerinitiative „„Natur-
schutz Siethen““, eingegangen bei der Stadt 
Trebbin am 19.02.2026“

14 0 3

0040/25-N2 Beschluss über den Entwurf des Bebauungsplanes „Fachmarkt Am Mühlengraben 1“ der Stadt Trebbin 16 0 1

0040/26 Beschluss über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, Träger öffentlicher Belange, Nachbarge-
meinden und der Öffentlichkeit zum Entwurf der 4. Änderung des FNP der Stadt Trebbin

15 0 2

0041/26 Beschluss über die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Trebbin für den Teilbereich des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet II“ der Stadt Trebbin (Feststellungsbeschluss)

17 0 0

0042/26-N1 Beschluss über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, Träger öffentlicher Belange, Nachbarge-
meinden und Öffentlichkeit zum Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet II“ der Stadt Trebbin

17 0 0

0045/26-N1 Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für den Hortneubau der Stadt Trebbin 17 0 0

0048/26 Wahl der Schiedsperson für die Schiedsstelle der Stadt Trebbin 17 0 0

0049/26 Beschluss über die Vergabe des Festzeltes 16 0 1

0085/25-N1 Beschluss über neue Grenzen (Gemeinde-, Gemarkungs und Flurgrenzen) – Gemarkungstausch im Rahmen 
des Bodenordnungsverfahren

17 0 0
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Vorgaben zur Veröffentlichung  
im Trebbiner Anzeiger 
(Amtsblatt der Stadt Trebbin)

Redaktionsschluss: in der Regel 1. Donnerstag im Monat bis 14:00 Uhr, 
zu finden unter  
https://trebbin.communice.de/buergerservice/service/amtsblatt

Versand: per E-Mail bis 14:00 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de

Erscheinungstermin: in der Regel der 3. Freitag im Monat

Betreffzeile E-Mail: Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe 
Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Januar 2026

Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format,  
möglichst mehrere Informationen in einem Artikel zusammenfassen

Mehrere Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format,  
ausschließlich in einer E-Mail pünktlich zum Redaktionsschluss zzgl. 
Abbildungen

Dateiname Artikel: Institution_Titel_Ausgabe 
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Januar_Amtsblatt Januar 2026

Abbildungen: Auflösung ab 500 KB, Format jpeg, unter Nennung der 
Bildquelle

Dateiname Abb.: Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung 
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Januar _Amtsblatt Januar 2026_ 
Abbildung

Große Dateien: kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. über  
www.wetransfer.com an amtsblatt@stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: 
Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine orthografische, grammatikalische 
oder inhaltliche Korrektur der eingereichten Texte. Verantwortlich für 
die Inhalte der Texte sind die Verfasser, deren Meinung oder Sicht-
weisen wiedergegeben werden. Wir behalten uns das Recht vor, aus 
Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu bitten. Wir veröffentlichen 
keine Texte mit rassistischen, antisemitischen, sexistischen oder demo-
kratiefeindlichen Inhalten oder solche mit persönlich herabsetzenden 
Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte an 
amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Sollten Sie in den Ortsteilen Trebbins kein Amtsblatt über den Blick-
punkt erhalten haben, gibt es an den amtlichen Bekanntmachungskäs-
ten Ihres Ortsteils die Möglichkeit ein Exemplar zu erhalten. In Trebbin 
können Sie im Rathaus ein Exemplar erhalten.

Information  
der Stadtverwaltung Trebbin
Stadtverwaltung
Stadt Trebbin
Markt 1–3, 14959 Trebbin
Tel.: (03 37 31) 84 20, E-Mail: rathaus@stadt-trebbin.de

Allgemeine Öffnungszeiten (Sprechzeiten der Stadtverwaltung)
Montag und Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag			  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag	 geschlossen – telefonische 
			   Erreichbarkeit von 9:00 – 12:00 Uhr

Einwohnermeldeamt / Meldestelle

Anliegen in der Meldestelle / im Einwohnermeldeamt können 
montags und dienstags nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
erledigt werden. Donnerstags von 09:00–12:00 und 13:00–15:00 
Uhr auch ohne Termin möglich.

(Beantragung Personalausweis oder Reisepass, Abgabe Führer-
scheinunterlagen, Meldebescheinigung, An- und Ummeldung des 
Wohnsitzes, Beantragung eines Führungszeignisses)

Bitte nutzen Sie die Online-Terminvergabe auf dieser Internetseite
https://www.terminland.de/stadt-trebbin/

Bauernmuseum Blankensee

Öffnungszeiten:
Oktober bis März:	 Freitag und Samstag 	 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
April bis September:	 Donnerstag–Sonntag 	 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
letzter Einlass: 16:30 Uhr
Führungsangebote können individuell gebucht werden.
Projektarbeit erfolgt ebenfalls nur nach Anmeldung

Eintrittspreise: 
Erwachsene 	 3,00 €, 
ermäßigt 	 1,50 €, 
Sonderausstellung 	 0,50 €

Weitere Informationen: 
Tel.: 033731-80011
www.bauernmuseum-blankensee.de
bauernmuseum@stadt-trebbin.de
Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ... Bauernmuseum Blankensee

Stadtbibliothek „Hans Clauert“ 

Öffnungszeiten:
Dienstag:	 9:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	 9:30 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen: 
Tel.: 033731-80666
www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de
Instagram

Mit Geschichten verbinden ... Stadtbibliothek Hans Clauert

Paul Hänchen
Inh. Andreas Öhler

EISEN-HÄNCHEN+ Schloss- und Schließtechnik, Schlüssel
+ Zylinderschlösser, Schlüsseldienst
+ Sperrschließungen, Schließanlagen

Berliner Straße 30 · 14959 Trebbin
 03 37 31-1 55 06 | Fax: 03 37 31-3 01 53

Paul.Haenchen@t-online.de

Beratung • Verkauf • Montage
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Das Einwohnermeldeamt der Stadt Trebbin informiert 

Öffnungszeiten 2026
Bürgerinnen und Bürger 
können ihre Anliegen im 
Einwohnermeldeamt auch 
ohne vorherige Terminverein-
barung donnerstags in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr sowie von 
13:00 bis 15:30 Uhr erledigen.

Bitte beachten Sie, dass es an 
diesen Tagen zu Wartezeiten 
kommen kann. Bei hohem 
Besucheraufkommen ist eine 
Bearbeitung Ihres Anliegens 
nicht in jedem Fall garantiert.

Wer sicherstellen möchte, dass 
sein Anliegen am Sprechtag 
bearbeitet wird, dem wird 
weiterhin empfohlen, für 
Montag, Dienstag oder an 
jedem 1. Samstag im Monat 
einen Termin online unter 
www.stadt-trebbin.de zu 
buchen. An diesen Tagen 
werden ausschließlich Termin-
vereinbarungen angenommen.

An jedem 1. Samstag im Monat 
ist das Einwohnermeldeamt in 
der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr 
für Sie da. 

Durch anstehende Feiertage 
wurden einige Samstage verlegt.
Der Dienst findet an folgenden 
Samstagen im Jahr 2026 statt:
05.09.2026, 10.10.2026, 
07.11.2026, 05.12.2026

Übermittlungssperren/ 
Datenübermittlungen
Jeder Bürger kann eine Über-
mittlungssperre zu diversen 
Datenübermittlungen zu seiner 
Person einrichten lassen. 
Auf dem Formular sind neben 
der Angabe der persönlichen 
Angaben die einzutragenden 
Datenübermittlungen entspre-
chend anzukreuzen. 
Das ausgefüllte Formular lassen 
Sie dann dem Einwohnermel-
deamt zukommen.

Ab Januar 2026 werden die 
Geburtstagslisten ab dem 
70. Geburtstag (alle 5 Jahre) im 
Amtsblatt veröffentlicht. Sollten 
Sie dies nicht wünschen, 
müssen Sie uns entsprechend 
den Widerruf der Datenüber-
mittlung zusenden. 
Das Formular finden Sie auf  
der Seite 4. 
Sollten Sie dies bereits widerru-
fen haben, behält ihr Widerruf 
seine Gültigkeit.

Wir danken für Ihr Verständnis 
und stehen für Rückfragen 
gerne zur Verfügung. 

Stadt Trebbin
Abt. 3 Bürgerservice /  

Bildung / Kultur
Einwohnermeldeamt

Wir gratulieren herzlich
Nitzsche	 Siegmund Johannes  
	 Gunther	 18.08. 	 90
Träger	 Willi Karl Heinz	 18.08. 	 90
Lehmann	 Waldemar Dieter	 19.08. 	 90
Feneberg	 Helmut Johann	 20.08. 	 75
Merten	 Regina Inge Viktoria	 22.08. 	 85
Hitze	 Gustav Norbert Manfred	 23.08. 	 75
Ebert	 Brigitte	 24.08. 	 75
Wuthe	 Juliane Susanne	 26.08. 	 70
Wendland	 Walter Paul	 29.08. 	 85
Tietz	 Roswitha	 31.08. 	 70
Siebert	 Karin Elsbeth Gertrud	 01.09. 	 85
Pehnert	 Monika Martha Milda	 01.09. 	 75
Müller	 Heinz Dieter	 03.09. 	 70
Gerlach	 Beate	 04.09. 	 75
Proft	 Bernd	 04.09. 	 75
Grüneke	 Detlef Heinrich Ernst	 05.09. 	 90
Graeser	 Helga	 06.09. 	 85
Danneberg	 Karola Helga	 07.09. 	 75
Gehrke	 Uwe Karl Heinz	 07.09. 	 75
Jahn	 Anneliese Elsbeth	 07.09. 	 75
Wittmann	 Sabine Brigitte	 07.09. 	 75
Lemcke	 Dorina Birgitt	 08.09. 	 70
Meier	 Silvia Petra Ingeborg	 08.09. 	 70
Luttuschka	 Andrea Inge	 11.09. 	 70
Wilms	 Rainer	 12.09. 	 75
Rentsch	 Angelika Karin	 13.09. 	 70
Tiedt-Müller	 Gabriele Ilse	 13.09. 	 70
Humenko	 Viktor	 14.09. 	 85
Lahn	 Waltraud	 14.09. 	 85
Krebs	 Dieter	 15.09. 	 85
Bernitz	 Gudrun	 15.09. 	 70

Impressum Trebbiner Anzeiger – Amtsblatt für die Stadt Trebbin

Herausgeber, Verlag, Druck und Vertrieb: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin

Telefon (030) 28 09 93 45, Fax: (030) 57 79 58 18
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Ines Thomas

Vertrieb: Blickpunkt

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:
Stadt Trebbin, Der Bürgermeister

Markt 1–3, 14959 Trebbin
Telefon (03 37 31) 84 20, Fax: (03 37 31) 84 290,

E-Mail: amtsblatt@stadt-trebbin.de, www.stadt-trebbin.de

Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen 
Blankensee, Christinendorf, Glau,  Großbeuthen/Kleinbeuthen, Klein Schulzendorf, 

Kliestow, Löwendorf, Lüdersdorf, Märkisch Wilmersdorf, Schönhagen, Stangenhagen,  
Thyrow, Wiesenhagen verteilt und ist in der Stadtverwaltung, Markt 1–3, 14959 Trebbin 
während der Sprechzeiten erhältlich. Einzelexemplare sind außerhalb des Verbreitungs-
gebietes gegen Erstattung der Versandkosten über die Heimatblatt Brandenburg Verlag 

GmbH zu beziehen.

Die nächste Ausgabe erscheint am 18. September 2026.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 3. September 2026.
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Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Schmidt 
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Das „etwas andere“  
Orgelkonzert
Unter dem Titel „Ganz großes 
Kino“ gibt es am Freitag, dem 
11. September, um 19:30 Uhr 
beim Blankenseer Musiksom-
mer ein wunderbares Konzert-
highlight. Der Organist Joachim 
Thomas entführt in die Welt der 
Filmmusiken unvergessener 
Kinostreifen wie „Titanic“ und 
„Fluch der Karibik“; aber auch 
lockeres wie „Die Olsenbande“ 
und klassisches wie „Jenseits 
von Afrika“ wird geboten.
Um das Hörerlebnis noch 
intensiver zu machen, erleben 

Sie Joachim Thoms auf der 
Leinwand und werden durch 
Bilder der gespielten Filme in 
diese hineinversetzt.
Neben den Improvisationen 
über Filmmusiken wird auch ein 
mit der Orgel begleiteter 
Stummfilm mit Charlie Chaplin 
in der Hauptrolle gezeigt und 
natürlich auf der Orgel begleitet.

info
Tickets gibt es für 14 Euro unter 
www.blankenseer-musiksommer.
org und an der Abendkasse.

Foto: Röder-Moldenhauer

KAROSSERIEBAU MICHAEL GmbH
Typenoffener Meisterbetrieb

• Karosseriefachbetrieb
   und Lackiererei
• Kfz-Mechanik und Reifenhandel

14959 Trebbin, Luckenwalder Straße 21
Tel.: 03 37 31 / 8 02 08 • Fax: 03 37 31 / 8 02 09

www.karosse-lack.de
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Friede durch Begegnung
Jubiläums‑Kirchentag der Johannischen Kirche

Unter dem Leitgedanken 
„Friede erfülle eure Herzen“ 
begeht die Johannische Kirche 
in vom 22. bis 30. August in den 
Trebbiner Ortsteilen Blanken-
see und Glau ihren Jubilä-
ums‑Kirchentag. Das Motto 
greift eine chassidische Weis-
heit auf: „Der Friede der Welt 
ruht auf der Begegnung von 
Mensch zu Mensch.“ Entspre-
chend setzt das Programm auf 
vielfältige Formen der Begeg-
nung – von Gottesdiensten über 
Musikveranstaltungen (28. Au-
gust) bis hin zu einem großen 
Straßenfest (29. August). Alle 
Veranstaltungen sind kosten-
frei zugänglich.

Gottesdienste als geistliche 
Höhepunkte
Die Gottesdienste bilden den 
spirituellen Rahmen des 
Kirchentages. Die Veranstal-
tungswoche beginnt am 

Samstag, 22. August, um 14 Uhr 
mit einem Eröffnungsgottes-
dienst in der Waldfrieden‑Kir-
che in Blankensee. 
Dort folgt am Sonntag, 23. Au-
gust, um 11 Uhr ein Konfirmati-
onsgottesdienst. Am Montag, 
24. August, erinnert die Johan-
nische Kirche um 11 Uhr mit 
einem Gedenkgottesdienst an 
ihren Gründer Joseph Weißen-
berg. 
Den Abschluss des Kirchentages 
bildet der Festgottesdienst am 
Sonntag, 30. August, ebenfalls 
um 11 Uhr.

Begleitprogramm 
und Informationen
Während der gesamten Woche 
werden Vorträge, Workshops, 
Gesprächs‑ und Musikkreise für 
alle Altersgruppen angeboten. 
Das vollständige Programm 
steht online unter www.
johannischer-kirchentag.de.

Fest der Begegnung  
der Johannischen Kirche
Anlässlich ihres 100-jährigen 
Jubiläums lädt die Johanni-
schen Kirche zu einem Fest der 
Begegnung in die Friedensstadt 
Weißenberg ein. 
Am Samstag, dem 29. August, 
heißt es gemeinsam feiern, 
tanzen, kennenlernen und 
austauschen! 
Am Vorabend, dem 28. August, 
findet ab 16 Uhr der Jubi-Night- 
Tanzabend statt. Neben ver-
schiedenen kulinarischen 
Highlights gibt es Musik von 
Last Day of July, Celebration 
Time, Flugmodus und zum 
Abschluss DJ TwoMagics.
Das Fest der Begegnung am 
Samstag, den 29. August, 
beginnt um 11 Uhr mit einem 
Festakt mit Vertretern aus 
Politik und Gesellschaft sowie 
musikalischer Umrahmung 
vom Landesjugendjazzorchester 
Brandenburg. 
Anschließend beginnt ein 
buntes Straßenfest mit vielen 
kulinarischen Angeboten, 

Marktständen, Aktivitäten für 
Groß und Klein, Kinderfest, 
Soccer-Court- Fußball-Turnier 
und vielem anderen. 
Auf zwei Bühnen gibt es ein 
buntes Musik- und Kulturpro-
gramm u. a. mit der Gruppe 
SambaFiber, dem Blasorchester 
Stücken oder dem Julian 
Badaruta Quintett mit professi-
onellen Tango-TänzerInnen. 
Und am Abend lädt die beliebte 
Trebbiner Band Pr1meT1me 
nochmal zum Tanzen ein. 
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. 
Weitere Informationen findet 
man unter www.johannische-
kirche.org/fest-der-begegnung

EIN FEST, UM SICH KENNEN‑
ZULERNEN UND SICH 
AUSZUTAUSCHEN. 

EIN FEST FÜR GROSS UND 
KLEIN. EIN FEST, DAS 
VERBINDET.

Dorffest in Christinendorf
Am Samstag, den 29. August 
feiern die Christinendorfer ab 
15:00 Uhr ihr alljährliches 
Dorffest auf dem Platz neben 
der Feuerwehr und laden 
hiermit recht herzlich zur 
Teilnahme ein.
Es gibt wie gewohnt Kaffee und 
Kuchen sowie einen Eiswagen 
mit vielen leckeren Überra-
schungen. Beim Schlemmen 
kann man der Blasmusik und 
den Fröhlichen Sängern lau-
schen sowie die Künste eines 
Zauberers bestaunen.
Selbstverständlich gibt es auch 

die Kegelbahn, für die Kleinen 
eine Hüpfburg, einen 
Schminkstand, Keramikmalerei 
und diverse andere Spielgeräte.
Wer möchte, kann seine 
Geschicklichkeit in einem 
Minibagger ausprobieren.
Am Abend lädt ein DJ zum 
Tanzen ein. 
Herzhaftes zu Essen und 
gekühlte Getränke werden die 
ganze Zeit über natürlich auch 
nicht fehlen – also am 29. Au-
gust auf nach C-Dorf!!!

Der Gemeinschaftsverein 
Christinendorf e. V.



| 10 |  Trebbiner Anzeiger | 21. August 2026 | Woche 34

Widerständige Punk-Frauen in der DDR:  
Multimediale Lesung in der Kirche Stangenhagen
Am Sonntag, den 20. September, 
um 15 Uhr lädt die Kirche 
Stangenhagen zu einer beson-
deren multimedialen Lesung 
ein. 
Unter dem Titel „Tanz auf dem 
Vulkan. Widerständige 
Punk-Frauen in der DDR“ 
erzählen zwei Protagonistinnen 
aus dem gleichnamigen Buch 
von Geralf Pochop von Mut, 
Rebellion, Repression und 
davon, was es bedeutete, als 
Frau in der DDR Punk zu sein.
Mit dabei sind Nancy, die in 
Wilhelmshorst aufgewachsen 
ist und später nach Hamburg 
ausreiste, sowie Nina, die in 
Berlin aufwuchs und heute in 
Blankensee lebt. 
Sie sprechen über ihre Erfah-
rungen als unangepasste junge 
Frauen in der SED-Diktatur. 
Die Veranstaltung verbindet 
persönliche Erzählungen, 
Lesung, Bilder, Ton-Dokumente, 
Stasiakten und Gespräch zu 
einem eindrücklichen multime-
dialen Nachmittag.
Punk zu sein war in der DDR 
Provokation genug, Punk-Frau-
en aber galten als besonderer 

Tabubruch. Wer sich nicht 
anpasste, wer laut war, anders 
aussah, eigene Musik machte 
oder eine eigene Meinung 

vertrat, geriet schnell ins Visier 
von Polizei, Staatssicherheit 
und Behörden. 
Der Autor und Ex-Punk Geralf 

Pochop hat für sein Buch mit 23 
Frauen gesprochen. In Inter-
views, Tagebuchauszügen und 
eigenen Texten berichten sie 
von Repression, Haft, Jugend-
werkhöfen, Überwachung und 
Einschüchterung – aber auch 
von Freundschaft, Solidarität, 
Musik und dem unbedingten 
Willen, selbstbestimmt zu 
leben. 
Das Buch macht eine Seite der 
DDR-Punkgeschichte sichtbar, 
die lange zu wenig erzählt 
wurde: die Erfahrungen der 
Frauen.

Musikalisch begleitet wird die 
Veranstaltung von Nancys Band 
„Sendepause“. So wird aus der 
Lesung ein lebendiger Mix aus 
Erinnerung, Zeitgeschichte, 
Musik, Bildern und Gespräch.
In der Pause gibt es Snacks und 
Getränke sowie einen Bücher-
stand.

info
Wann: Sonntag, 20. September, 
15 Uhr
Wo: Kirche Stangenhagen
Eintritt: frei

Zusatztermin wegen hoher Nachfrage
Klangschalenreise in der Kirche Stangenhagen
Eine weitere Auszeit vom Alltag 
mit wohligen Klängen und 
innerer Ruhe gibt es am Sams-
tag, den 26. September, um 
17 Uhr.

Aufgrund der hohen Nachfrage 
lädt Entspannungstrainerin 
und Klangmassagenpraktikerin 
Susanne Reiser zu einer zweiten 
Klangschalenreise in die Kirche 
Stangenhagen ein. 

Dabei können Sie den Alltag für 
eine Weile hinter sich lassen 
und sich auf eine entspannende 
Reise der Fantasie begeben. 
Durch Lauschen und bewusstes 
Wahrnehmen entstehen innere 
Bilder, die neue Kraft, Inspirati-

on und Kreativität für den 
Alltag schenken.
Bitte kommen Sie in bequemer 

Kleidung und bringen Sie eine 
Iso- oder Yogamatte, ein Kissen, 
eine Decke sowie warme 

Socken mit. Wer lieber sitzen 
möchte, kann vorhandene 
Stühle nutzen. 

Parkplätze stehen vor Ort zur 
Verfügung.
Die Veranstaltung dauert etwa 
eineinhalb Stunden. 

Die Teilnahme kostet 15 Euro. 

Da die Teilnehmerzahl auf 
maximal 15 Personen begrenzt 
ist, wird um vorherige Anmel-
dung gebeten.

info
Anmeldung unter: 
 0171 537 88 04
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Keiper
Bau- und Dienstleistungen GmbH

René Keiper
Berliner Straße 24
14959 Trebbin

Tel.: 033731 / 301 80     Fax: 033731 / 301 81
Mobil: 0160 / 977 86 504 info@k-baudienst.de

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee

Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65

E-Mail: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Verkauf von 
Wald- und Ackerfl ächen 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Gratulation zum 
erfolgreichen Ausbildungsabschluss
Am 8. Juli fand in der Branden-
burgischen Kommunalakade-
mie in Potsdam die feierliche 
Zeugnisübergabe an unsere 
Auszubildende Frau Tia Damm-
müller statt, die ihre Ausbil-
dung bei der Stadt Trebbin im 
Jahr 2023 begonnen hat. Sie 
begann ihre Ausbildung bei der 
Stadt Trebbin im Jahr 2023 und 
hat diese nun mit einem sehr 
guten Abschluss als Verwal-
tungsfachangestellte erfolg-
reich beendet. 
Die Ausbildungsleiterin, Frau 
Stugk, zeigte sich sichtlich 
erfreut über das hervorragende 
Ergebnis und gratulierte Frau 
Dammmüller herzlich zu ihrem 
erfolgreichen Ausbildungsab-
schluss. Sie würdigte insbeson-
dere ihr großes Engagement, 
ihre Einsatzbereitschaft und 
ihre sehr guten Leistungen 
während der gesamten Ausbil-
dungszeit. 
An der feierlichen Veranstal-
tung nahmen außerdem die 
stellvertretende Bürgermeiste-
rin, Frau Pfeiffer, sowie unsere 
ehemalige Auszubildende und 

jetzige Wahlleiterin Frau 
Schaldach teil. Beide gratulier-
ten Frau Dammmüller herzlich 
zu ihrem erfolgreichen Ausbil-
dungsabschluss und freuten 
sich gemeinsam über diesen 
besonderen Meilenstein.
Besonders erfreulich ist, dass 
Frau Dammmüller der Stadt 
Trebbin auch künftig erhalten 
bleibt. Sie wird in das Team der 
Kämmerei übernommen und 
dort ihren neuen Arbeitsplatz 
antreten.
Die Übernahme ist ein schönes 
Zeichen für die erfolgreiche 
Ausbildungsarbeit der Stadt 
Trebbin. Wir sind stolz darauf, 
eine so engagierte und leis-
tungsstarke Nachwuchskraft zu 
haben und freuen uns, Frau 
Dammmüller weiterhin in 
unserem Team begrüßen zu 
dürfen. Wir wünschen ihr für 
ihren weiteren beruflichen Weg 
viel Erfolg und einen guten 
Start in ihrer neuen Tätigkeit.

Frau Pfeiffer
Hauptamtsleiterin

stellv. Bürgermeisterin 

Auf Spurensuche in der Stadtbibliothek
Im Rahmen des Ferienpro-
gramms des AWO Groki Clubs 
waren die Kinder aus Trebbin 
zu Gast in der Stadtbibliothek 
Hans Clauert. Gemeinsam 
entstand ein abwechslungsrei-
cher Vormittag, der zeigte, wie 
spannend Bücher, Technik und 
gemeinsames Rätseln zusam-
menpassen.
Mit dem Buch „Neue Fälle: 
Erwischt! – Zeitreisen ins 
Verbrechen“ von Christine Haas 

tauchten die Kinder in einen 
echten historischen Kriminal-
fall ein. Nach den ersten 
gelesenen Abschnitten wurde 
gemeinsam überlegt: Was ist 
passiert? Wer könnte dahinter-
stecken? Welche Hinweise sind 
wichtig?
Anschließend kamen BeeBots 
als kleine Ermittlungshelfer 
zum Einsatz. Die Roboter 
wurden programmiert, um 
Tatorte und Beweisstücke 

anzusteuern. So waren Teamar-
beit, logisches Denken und 
genaues Beobachten gefragt.
Die Kooperation mit der 
Stadtbibliothek machte deut-
lich, dass Lesen weit mehr sein 
kann als stilles Vorlesen: Bücher 
wurden zum Ausgangspunkt 
für Austausch, knifflige Rätsel 
und den Einsatz moderner 
Technik. So entstand ein 
Ferienangebot, das Neugier 
weckte, Lesefreude förderte und 

jede Menge Spaß machte.
Der AWO Groki Club und die 
Stadtbilbliothek Hans Clauert 
wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern einen guten Start 
in das neue Schuljahr! 

Kontakt
AWO Groki-Club
Goethestraße 18
14959 Trebbin 
Telefon 01590 4294031
grokiclub@awo-bb-sued.de
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Sanierung von Gehwegen in Trebbin  
geht schrittweise weiter

Im Rahmen von geplanten 
städtischen Instandhaltungs-
maßnahmen wurden in 
Trebbin im Umfeld von Stadt-
park und Ebelstraße mehrere 
Gehwege saniert, um die 
Verkehrssicherheit und die 
Nutzbarkeit für Fußgängerin-
nen und Fußgänger zu verbes-
sern. Ziel der Arbeiten war es, 
Schäden zu beseitigen und 
damit die Wege wieder barrie-
reärmer und sicherer zu 
gestalten.
Bereits abgeschlossen werden 
konnte die Erneuerung der 
Gehwege in der Parkstraße, die 
Neugestaltung eines Gehweges 
im Park und die Instandsetzung 
der Gehwege in der Wil-
helm-Hensel-Straße. 
In der letzten Woche, also in der 
30. Kalenderwoche 2026, wurde 
nun auch die Sanierung der 
Gehwege in der Clauertstraße 
fertiggestellt.
Die Arbeiten an den Gehwegen 
umfasste je nach Zustand der 
betroffenen Abschnitte unter-
schiedliche Maßnahmen. Dazu 
gehörten das Entfernen der 

beschädigter Platten und 
Erneuerung der Pflasterflächen, 
die Anpassung von Randberei-
chen und Übergängen. In den 
meisten Abschnitten wurde 
auch der Unterbau erneuert, um 
die Haltbarkeit der sanierten 
Flächen langfristig zu sichern.
Besonders wichtig war die 
Verbesserung der Begehbarkeit 
für ältere Menschen, Familien 
mit Kinderwagen und Personen 
mit eingeschränkter Mobilität. 
Durch die Arbeiten konnten 
Stolperstellen reduziert und die 

Qualität der Gehwege insge-
samt deutlich erhöht werden.
Während der Sanierungsphasen 
kam es abschnittsweise zu 
Nutzungseinschränkungen . 
Diese wurden jedoch möglichst 
gering gehalten und durch 
entsprechende Hinweise sowie 
Umleitungen begleitet. Nach 
Abschluss der Maßnahmen 
stehen die Gehwege wieder in 
einem deutlich besseren 
Zustand zur Verfügung.
Die Sanierung von Gehwegen 
ist ein wichtiger Beitrag zur 

Aufwertung der öffentlichen 
Infrastruktur in Trebbin. Sie 
verbessert nicht nur die Sicher-
heit im Alltag, sondern trägt 
auch zu einem gepflegteren 
Stadtbild bei.
Deshalb gehen die Instandset-
zungs- und Erneuerungsarbei-
ten weiter. Mit dem ab Ende 
2026 vorgesehenen Ausbau der 
Krügerstraße werden auch die 
Gehwege in dieser Straße eine 
wesentliche Aufwertung 
erhalten. 
Außerdem wurden für den 
Neubau eines Gehweges in der 
Straße Am Kulturhaus Förder-
mittel beantragt. Vorgesehen 
ist, mit dem Neubau ab 2027 zu 
beginnen.
Die Instandsetzung der Gehwe-
ge in der Ebelstraße ist eben-
falls dringend erforderlich, um 
deren Verkehrssicherheit zu 
erhalten bzw. wieder herzu
stellen. In den Stadthaushalt 
2027/2028 sollen dafür Mittel 
eingeplant werden.

Abteilung Tiefbau/Umwelt
Stadt Trebbin

Leckeres Brot und
feine Backwaren

seit 1927

Landbrotbäckerei Rainer Dennler
Filiale Trebbin | Am Denkmalplatz 2 | Tel.: 14533
14959 Klein Schulzendorf | Trebbiner Str. 27 | Tel: 15478

Inhaberin: Friseurmeisterin Birgit Römer
Siedlungsweg 13, 14947 Zülichendorf

033734 - 60 17 47
Hausbesuche in Ludwigsfelde, Trebbin, Luckenwalde, 

Treuenbrietzen und Umgebung

Waschen, schneiden und föhnen ab 41,50 €
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

Bücher und vielfältige Veranstaltungen 
„Bücher lesen heißt, wandern 
gehen in ferne Welten, aus den 
Stuben, über die Sterne.“ 

(Jean Paul) 

AUSBLICK
Am 14. September kommen 
Jung und Alt für eine Stunde an 
einem Tisch zusammen, um 
das Lesecafé zu genießen. Sie 
kommen dabei auf den Ge-
schmack des Zuhörens, des 
Erinnerns, des Austauschen, des 
Miteinanders und des 
Erlebens. Die Veran-
staltung findet 
barrierefrei im 
Mühlengraben 3 
in Trebbin, von 10 
bis 11 Uhr, statt. 
Das Event ist 
kostenfrei. 
Jedes Jahr im Septem-
ber heißt es in ganz 
Deutschland „Stadt Land 
Spielt!“. An 444 Standorten 
wird im Rahmen dieses 
Non-Profit-Projekts am Wo-
chenende 19./20. September 
landauf, landab gespielt. 
Brettspiele zahlreicher Verlage 
kommen auf den Tisch. Auch 
wir sind beim Spielenachmit‑
tag dabei! Kinder, Familien, 
Spielefans und auch Neugierige 
sind eingeladen, gemeinsam 
neue Spiele auszuprobieren, 
Spaß zu haben beim Karten 
abwerfen oder beim Siegpunk-
te sammeln. Wir erklären die 
Spielregeln, sodass schnell 
gespielt werden kann. Wann: 
19. September, 14 bis 18 Uhr, 
in und vor der Stadtbibliothek, 
Goethestr. 19 in Trebbin. 
Seien Sie eingeladen, am 
9. Oktober verschiedenen 
Schriftstellern unserer Stadt zu 
lauschen. Die Lesung findet im 
Rahmen der 20. Langen Nacht 
der Bibliotheken in Teltow-
Fläming statt. Los geht es um 
16:30 bis ca. 17:30 Uhr, in der 
Stadtbibliothek, Goethestr. 19. 
Für 3 Euro im Vorverkauf oder 
5 Euro an der Abendkasse sind 
Sie dabei. 
Merken Sie sich den 6. Literari‑
scher Stadtspaziergang vor.  
Er findet am 10. Oktober statt, 
startet ab 13:30 Uhr im Park 
Trebbin statt und trägt den 

Titel: Gedruckte Stadt – Stadt 
lesen. Hören. Erleben. Herzlich 
willkommen heißen Sie 
Bibliothek und Partner. 
Am 13. November begrüßen 
wir herzlich Elisabeth Herr-
mann mit einer Lesung in 
Trebbin. Gerne vormerken! 

RÜCKBLICK
In den Ferien fanden Angebote 
für Ferienkinder statt. Es wurde 
Papier hergestellt, gebastelt 
und mit Schleim experimen-
tiert – Danke für die Unterstüt-
zung an die Kinderumwelthel-
fer und Helferinnen. Zudem 
gingen wir mit dem Groki Club 
auf Ermittlungsjagd, hier 
schafften wir eine Verknüpfung 
neuer Medien mit Büchern und 
Spannung. Des Weiteren fand 
der Brandenburger Lesesom-
mer statt. Er wurde feierlich 
von unserem Bürgermeister 
Ronny Haase eröffnet.
Die Zaun- und Pflasterarbeiten 
vor dem Eingang der Bibliothek 
sind abgeschlossen. Somit ist 
ein gewohnter Zugang zur 
Einrichtung innerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. 
Beachten Sie weitere Hinweise 
auf der Bibliothekshomepage 
und Aushänge.

AUGUST-LEKTÜRE-
BEISPIELE

Lukas Rietzschel – 
„Sanditz“*
„Sanditz ist ein Roman über das 
Gelingen und Scheitern des 
Aufruhrs, über Freundschaft 
und Familie in umwälzenden 
Zeiten, über Aufbruch und 
Niedergang, über den Wunsch 
nach Zugehörigkeit und die 
Sehnsucht nach individueller 
Freiheit.“

Eva Almstädt – 
„Die letzte Predigt“*
„Der Pastor von Esterwiek wird 
tot im Watt aufgefunden. War 
es ein Unfall? 
Ein paar Tage zuvor hatte er 
jedoch eine ungewöhnlich 
entrüstete Predigt gehalten, 
[…].“

Marc Raabe –
„Im Morgengrauen“*
„Seit Wochen gehen im Netz die 
Videos einer jungen Frau viral. 
Ihr Gesicht ist unkenntlich, auf 
ihrem Unterarm ein markantes 
Eulen-Tattoo. 
Der Inhalt der Videos: skandalö-
se Details ihrer Affäre mit dem 
Bundeskanzler. 

Ein Fake? 
Eine Kampagne? 
Oder die Wahrheit?“

 „Ostsee for kids“* 
„Wie funktioniert eine Fla-
schenpost? 
Welche Quallen sind gefährlich? 
Was machen die Schafe auf den 
Deichen? 
Und was war die Hanse? – 
In Ostsee for kids werden alle 
Kinderfragen rund um die 
Ostsee und die hiesigen Tiere, 
Pflanzen und Leckereien 
beantwortet. […]“

„Erstes Lesen – Fußball“*
„Kurz vor dem Spiel. 
Die Spannung steigt. 
Endlich! Der Ball rollt. Und da 
– gleich zu Beginn – fällt das 
erste Tor. Entdecke spannende 
Infos rund um den Fußball und 
finde heraus, wie du Fußball-
profi werden kannst.“ 

* Unbezahlte Werbung

Mit Geschichten verbinden

Stadtbibliothek „Hans Clauert“
Anika Heyer

Stadt Trebbin, Abt. 3, Team Kultur

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im August

Neuerscheinungen
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Keine Chance für Langeweile: Der ASB-Schülerhort  
zu Gast im AWO Seniorenzentrum Wiesengrund
Im Juli durften wir uns im AWO 
Seniorenzentrum Wiesengrund 
über ganz besonderen Besuch 
freuen: An drei Tagen (am 15., 
24. und 29. Juli) öffneten wir 
unsere Türen für die Kinder des 
ASB-Schülerhorts.
Die gemeinsamen Nachmittage 
standen ganz im Zeichen des 

generationenübergreifenden 
Miteinanders. 
Ob beim kniffligen Rätseln, bei 
unterhaltsamen Gesellschafts-
spielen oder einer schwungvol-
len Yoga-Einheit – Jung und Alt 
hatten sichtlich Freude am 
gemeinsamen Tun. 
In herzlicher Atmosphäre 

entstanden wunderbare 
Gespräche und kleine Momente 
der Vertrautheit, die sowohl 
unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern als auch den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zauberten.
Diese Begegnungen zeigen 
einmal mehr, wie wertvoll der 

Austausch zwischen den 
Generationen für unser Ge-
meinschaftsleben ist. 
Ein herzliches Dankeschön an 
den ASB-Schülerhort für die 
tollen Tage – wir freuen uns 
schon jetzt riesig auf das 
nächste Wiedersehen!

Susann Dörr
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17. Albert-Wuthe-Gedenklauf 2026 in Lüdersdorf
Ein wahrlich heißer Lauf!
Am 27. Juni  fand der 17. Al-
bert-Wuthe-Gedenklauf in 
Lüdersdorf statt. Es war im 
wahrsten Sinne des Wortes ein 
„heißer Lauf“. Beim Start um 
10:00 Uhr vormittags waren die 
Temperaturen schon bei fast 
30 Grad. Im Vorfeld des Laufes 
bekamen wir als Veranstalter 
„SV Borussia Lüdersdorf 1910 
e. V.“ eine Reihe von Anfragen, 
ob wir bei erwarteten 40 Grad 
Höchsttemperatur, den Lauf 
wirklich durchführen wollen.  
Ja, wir haben den Lauf durchge-
führt und darauf gebaut, dass 
die Teilnehmer selbst einschät-
zen, ob sie sich die Anstrengung 
zumuten können. Und wir 
haben uns etwas einfallen 
lassen, um die Wärme erträgli-
cher zu machen. Für das 
Wohlbefinden der Teilnehmen-
den wurden zur Abkühlung von 
einem Anwohner ein Sprüh-
schlauch installiert und zwei 
Gartenduschen im Zieleinlauf 
bereitgestellt, die dankend in 
Anspruch genommen wurden.
Wenige Tage vor dem Lauf 
haben sich bereits 80 Teilneh-
mende für den Wettkampf 
online angemeldet.
Am Tag der Veranstaltung 
waren es dann 100 Teilnehmen-
de, die bei bester Laune ihre 
Strecke in Angriff nahmen. Es 
waren 35 Damen und 65 
Herren am Start. Wie immer 
wurde neben dem Bambinilauf 
(400 Meter im Rundling von 
Lüdersdorf ohne Wertung im 
TF-Cup) die Strecken 2 Kilome-
ter, 5, 10 und 14,9 Kilometer 
angeboten. Die Distanzen 5 und 
10 Kilometer wurden auch für 
das Walken angeboten, für das 
sich drei und sieben Teilneh-
mende angemeldet haben.

Bei den Bambinis starteten 
sechs Mädchen und sechs Jungs 
in den Altersklassen fünf bis 
acht Jahre, die unter tosendem 
Beifall der anwesenden Läufe-
rinnen und Läufer und Walke-
rinnen und Walkern im Ziel 
begrüßt wurden. Die Teilnahme 
wurde mit einem Pokal, einer 
Urkunde und einem Griff in die 
Süßigkeiten-Schüssel belohnt. 
Die Augen glänzten bei den 
Mädchen und Jungen vor Stolz 
und Freude und auch die 
begleitenden Erwachsenden 
waren sichtlich zufrieden über 
die Leistung der jungen Läufer.
Für die Distanz von zwei 
Kilometern starteten zwölf 
Teilnehmer, davon fünf Mäd-
chen in den Altersklassen u10, 
u14 und u16 sowie 7 Jungs in 
den Altersklassen u10, u12, u14 
und u16. Bei den Mädchen erlie-
fen sich Theresa Lustig von der 
LLG Luckenwalde, Sofie Radtke 
aus Trebbin und Emely-Marie 
Manzke aus Trebbin die ersten 
Plätze ihrer Altersklasse. Bei 
den Jungs konnten Hunter 
Thermann aus Trebbin, Taavi 
Teutscher von der RSV Eintracht 

1949, Lasse Muskulus vom 
Borussia Lüdersdorf und Jan 
Hupka aus Ludwigsfelde das 
Siegertreppchen mit der 
Nummer 1 erklimmen. Bei dem 
spannenden Zieleinlauf von 
Lasse und Ian kamen beide 
Athleten zeitgleich mit 8:44 
min. ins Ziel. Alle Mädchen und 
Jungen können stolz auf ihre 
Leistungen sein.
Bei den Walkern in der Distanz 
5 Kilometer erreichte Petra 
Gensel vom LC Jüterbog und 
Stefan Radfan von der LLG 
Luckenwalde die ersten Plätze 
ihrer Altersklasse. Die Distanz 
von 10 Kilometern konnten 
Sabine Rischow vom Erdinger 
Active Team Blankenfelde und 
Marcel Giese aus Thyrow für 
sich entschieden und standen 
auf der Nummer 1. 
Die Medaille und die Urkunde 
wurden von den Erwachsenen 
Teilnehmern ebenso gerne 
entgegengenommen wie der 
angebotene Griff in die Süßig-
keiten-Schüssel, um den 
Kalorienhaushalt wieder 
aufzufüllen.
Beim Laufen in der Distanz fünf 

Kilometer waren 11 Läuferin-
nen und 21 Läufer am Start. Bei 
den Damen war die Jüngste in 
der Altersklasse u10 und die 
Spitzenreiterin mit ganzen 70 
Jahren unterwegs. Die Herren 
waren im Alter von 10 bis 75 
Jahren auf der Strecke. Das 
beweist, dass der Laufsport 
Generationen verbindet. 
Bei den Herren konnten die 
ersten Plätze in ihren Al-
tersklassen Matti Leo Radfan 
vom LLG Luckenwalde, Moritz 
Koppitz aus Ludwigsfelde, Fjonn 
Teutscher vom RSV Eintracht 
1949, Leon Sebastian Lenk vom 
LLG Luckenwalde, Moris Wolter 
aus Baruth, Dennis Neumann 
von der Feuerwehr Frankenfel-
de, Marc Koppitz aus Ludwigs-
felde, Steffen Hampel und 
Steffen Schauties von den 

Fotos: Ribbecke

Vor dem Lauf

Ohne Sponsoren ist es schwer

Siegertreppchen
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Absprachen Begehrte Objekte Geschafft Ohne ihn geht es nicht

Vor dem Start der Bambinis

Asphaltschleifer Heidesee, 
Jürgen Hofsommer vom SV 
Blau-Weiß Dahlewitz und 
Dietmar Große von der LG 
Woltersdorf für sich entschei-
den.
Bei den Damen standen The-
resa Lustig vom LLG Luckenwal-
de, Ava Biagioni vom Mahlower 
SV 1977, Lara Malin Haseloff 
vom MSV Zossen, Mandita- 
Renee Michael von der LLG 
Luckenwalde, Lia-Joelle Haseloff 
aus Glienick, Geraldine Heer-
manns von der Feuerwehr 
Frankenfelde, Katharina 
Schönberg vom SV Blau-Weiß 
Dahlewitz, Nicole Hupka aus 
Ludwigsfelde, Karin Hofsom-
mer und Rosi Bohm vom SV 
Blau-Weiß Dahlewitz auf Platz 1 
des Siegertreppchens ihrer 
Altersklasse. 
Beim Zehn-Kilometer-Lauf 
waren bei den Herren die 
Altersklassen 35 bis 70 und bei 
den Damen die Altersklassen 45 
bis 75+ vertreten. Auf der 
Nummer 1 des Siegertrepp-
chens standen Christoph 
Achnitz vom RadTeamSeidel 
Luckenwalde, Thomas Heinze 
aus Borkheide, Nico Lehmann 
aus Berlin, Andreas Knöpke aus 
Luckenwalde, Ralf Trebuth von 
der LT Waldblick, Burkhard 
Strohbach vom Blau-Weiß 
Dahlewitz und Karlheinz Wild 
vom TLV Rangsdorf. Bei den 

Damen konnten Melanie 
Heinke vom TuSLi, Silvia 
Bamberg aus Luckenwalde, 
Irina Strohbach vom SV Blau-
Weiß Dahlewitz und schließlich 
in der Altersklasse 75+ Martina 
Butzek vom MSV Zossen ganz 
oben auf dem Treppchen 
stehen.
Die weiteste Distanz mit 14,9 
Kilometern legten am schnells-
ten in ihrer Altersklasse die 
Herren Robert Hollmann vom 
SV Borussia Lüdersdorf, Rico 
Meyer vom SV Blau Weiß 
Dahlewitz, Carsten Brüning aus 
Woltersdorf, Bernhard Krenz 
vom LT Waldblick und Rene 
Schön von der LLG Luckenwalde 
zurück. Sie starteten in den 
Altersklassen von u20 bis 55 
Jahre.
Alle Teilnehmer haben bei 

heißen Temperaturen ihre 
Strecken zurückgelegt und 
haben ungeachtet der Platzie-
rung viel geleistet. Die befürch-
teten temperaturbedingten 
Probleme sind ausgeblieben, 
weil sich alle gut vorbereitet 
hatten. Die Angebote an Wasser 
und Obst wurden sehr gerne in 
Anspruch genommen und auch 
die Duschen und der Sprüh-
schlauch im Ziel waren eine 
willkommene Abkühlung. Die 
Anfeuerungsrufe der Strecken-
posten und die freundlichen 
Reaktionen der Läufer und 
Walker sind Zeichen dafür, dass 
die Stimmung gut war und alle 
Spaß an diesem Tag hatten. Das 
Team vom Deutschen Roten 
Kreuz, das für die Notfallversor-
gung vor Ort war, wurde 
lediglich für ein paar Pflaster 

vor dem Start in Anspruch 
genommen. Somit war es 
glücklicherweise eine ruhige 
Zeit für die beiden Retter. 
Für unseren Sportverein ist 
diese jährliche Veranstaltung 
stets eine Herausforderung. 
Ohne die vielen fleißigen 
Helfer, dem Zeitnehmer Roland 
und Katrin von Sachselauf, den 
Sponsoren REWE in Sperenberg 
und die Firma Notus Energy 
wäre diese Veranstaltung nicht 
zu stemmen. 
Das ist ein GROSSES Danke-
schön wert!
Wir sehen uns im nächsten Jahr 
2027 wieder, wenn es am 
letzten Samstag im Juni heißt: 
Auf die Plätze – fertig – los; zum 
18. Albert-Wuthe-Gedenklauf 
im EMB-Cup Teltow Fläming in 
Lüdersdorf!� Ribbecke
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SC-Handballteams vor spannender Saison
Mit fünf Mannschaften gehen 
die Trebbiner Handballer in 
eine aufregende Saison 
2026/27. „Nach einer sehr 
erfolgreichen Saison im Jugend-
handball wollen wir jetzt die 
ersten Jugendlichen in den 
Erwachsenenbereich überfüh-
ren“, erklärt Abteilungsleiter 
Robert Düsel-Eifler, „das wird 
eine spannende Saison, auch 
durch die Oberliga-Teilnahme.“ 
Die B-Jugend wird nach dem 
Kreismeistertitel der vergange-
nen Saison in der höchsten 
Spielklasse Brandenburgs 
starten; dazu kommt eine 
zweite Männermannschaft, in 
der weitere Jugendliche Spiel-
zeit im Männerbereich bekom-
men sollen. Die erste Mann-
schaft freut sich unterdessen 
auf kurze Anfahrtswege in der 
Landesliga Süd/Ost.

Dahlewitz, Teltow, Schöneiche, 
Wildau, Wünsdorf, Ludwigsfel-
de, dazu endlich wieder das 
Derby gegen die HV Luckenwal-
de: Die Landesliga-Staffel liest 
sich wie eine erlesene Auswahl 
der Teams aus dem Landkreis. 
Dazu kommen Frankfurt/Oder 
und Fredersdorf-Vogelsdorf als 
‚weiteste‘ Auswärtsfahrten – 
die Trebbiner Handballmänner 
wollen nach dem knapp 
verpassten Vizemeistertitel 
auch in der Saison 26/27 wieder 
in der Landesliga angreifen. 
Derzeit befindet sich die 
Mannschaft unter Spielertrai-
ner Silvio Kahle im Aufbautrai-
ning; der Trainer selbst ging 
zuletzt beim spaßigen traditio-
nellen Wasserballturnier mit 
gutem Beispiel voran und setzte 
sich in den Eins-gegen-Eins-Du-
ellen gegen alle Mitspieler 
durch.

Hinzu kommt in dieser Spielzeit 
mit der zweiten Mannschaft ein 
Team, das unter der Leitung von 
Robert Düsel-Eifler und Marcel 
Kroop in der Kreisliga die 
nächsten Jugendlichen an den 
Männerhandball heranführen 
möchte. 
Zum ersten Mal seit gut fünf-
zehn Jahren startet zudem 
wieder eine Trebbiner Jugend-
mannschaft in der Oberliga: 
Gemeinsam mit der HSG 
Ahrensdorf/Schenkenhorst 
läuft die gut funktionierende 
Kooperation in der höchsten 
Spielklasse Brandenburgs unter 
dem Namen des SC, etwa die 
Hälfte der Heimspiele finden 
aber natürlich in Ahrensdorf 
statt. 
„Da betreten wir viel Neuland, 
auch mit spannenden Gegnern“, 
so Trainer Düsel-Eifler, „es ist toll, 
dass wir das nach zehn Jahren 

Jugendarbeit geschafft haben, 
dort anzukommen.“ 
Mit Oranienburg, Potsdam, 
Werder, Neuruppin, Branden-
burg-West oder dem Ludwigs-
felder HC spielt die SC-Sieben 
dort gegen die Crème de la 
Crème des Handballs im Land. 

Auch in der D-Jugend tritt ein 
Team der Kooperation mit 
Ahrensdorf an – hier allerdings 
unter dem Namen HSG Ahrens-
dorf/Schenkenhorst. Diese 
Mannschaft möchte sich genau-
so wie die C-Jugend des SC 
Trebbin in der Kreisoberliga 
etablieren, gleich zu Saisonbe-
ginn im September können sich 
die Fans alle Mannschaften im 
Sportkomplex ansehen. 

Die Trebbiner Handballteams 
freuen sich auf große Unter-
stützung von den Rängen!

Hier der Spielplan (Stand: 31.07.2026) mit Heimspielen in Trebbin: 
Sa, 12.09.26
•	 ab 11:45 Uhr: D-Jugend (3 Spiele)
•	 16:00 Uhr: SC II – SV Motor Babelsberg II
•	 18:30 Uhr: SC – SG Schöneiche
Sa, 19.09.26
•	 13:30 Uhr: mJB – VfL Potsdam II
•	 16:00 Uhr: SC II – VfL Potsdam III
•	 18:30 Uhr: SC – HSV Frankfurt/Oder
Sa, 26.09.26
•	 16:00 Uhr: SC II – HSG Teltow/Ruhlsdorf IV
Sa, 10.10.26
•	 13:30 Uhr: mJB – HSV Bernauer Bären
•	 16:00 Uhr: SC II – HSG Schlaubetal/Odervorland II
•	 18:30 Uhr: SC – OSG Fredersdorf/Vogelsdorf
Sa, 14.11.26
•	 16:00 Uhr: mJC – HC Spreewald
•	 18:30 Uhr: SC II – HV Grün-Weiß Werder III
Sa, 28.11.26
•	 16:00 Uhr: mJB – Ludwigsfelder HC
•	 18:30 Uhr: SC – Ludwigsfelder HC III
So, 13.12.26
•	 11:00 Uhr: mJC – SV Lok Rangsdorf II

•	 13:30 Uhr: mJB – Oranienburger HC
•	 16:00 Uhr: SC – SV BW Dahlewitz II
Sa, 13.02.27
•	 17:00 Uhr: mJC – SV Lok Rangsdorf
Sa, 06.03.27
•	 16:00 Uhr: mJC – OSG Fredersdorf/Vogelsdorf II
•	 18:30 Uhr: SC – HV Luckenwalde 09
Sa, 10.04.27
•	 ab 11:45 Uhr: mJD (3 Spiele)
•	 16:00 Uhr: mJC – MTV Wünsdorf
•	 18:30 Uhr: SC II – SV Lok Rangsdorf
Sa, 17.04.27
•	 16:00 Uhr: mJB – HC Neuruppin
•	 18:30 Uhr: SC – HSV Wildau II
Sa, 24.04.27
•	 13:30 Uhr: mJC – HV Luckenwalde 09
•	 16:00 Uhr: SC II – SV BW Dahlewitz III
•	 18:30 Uhr: SC – SC – MTV Wünsdorf II
Sa, 22.05.27 (+Saisonabschluss)
•	 13:30 Uhr: mJB – SV Preußen Beeskow
•	 16:00 Uhr: SC – HSG Teltow/Ruhlsdorf III

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Service Agentur Kietzer

STROM & GAS
zum kleinen Preis

Falko Kietzer
Zum Feld 10 e | 15569 Woltersdorf

IHR KOSTENLOSER RUNDUMSERVICE

Handy:  0177 - 2 45 17 33
E-Mail:  FKS2021@gmx.net

Trotz 

Vertrag, jetzt 

günstige 

Preise für 

2027 

sichern!
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Gemeinsamer Ausflug  
der Jugendfeuerwehr der Stadt Trebbin 
Nachdem im vergangenen Jahr 
unser Ausflug „ins Wasser gefal-
len ist”, war es in diesen Jahr 
nun so weit. 
Die Kinder und Jugendlichen, 
die Mitglied der Jugendfeuer-
wehr sind, machten sich 
gemeinsam auf den Weg in den 
Kletterpark nach Berlin. 
Bereits um 8 Uhr trafen wir uns 
am Bahnhof, um gemeinsam 
mit dem Zug nach Berlin zu 
fahren. 
Unser Ziel war ein Kletterpark, 
in dem ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die jungen 
Feuerwehrmitglieder wartete.
Nach der Ankunft wurden die 
Jungen und Mädchen in zwei 
Altersgruppen aufgeteilt. 
Während die Kinder im Alter 
von sechs bis zehn Jahren 
zunächst ihre Geschicklichkeit 
und ihren Mut beim Klettern 
unter Beweis stellen konnten, 
hatten die 11- bis 18-Jährigen 

die Gelegenheit, bei verschiede-
nen Teamspielen ihre Zusam-
menarbeit und ihren Teamgeist 
zu zeigen.
Nach zwei Stunden wurden die 
Gruppen getauscht, sodass alle 
Teilnehmenden die Möglichkeit 
hatten, sowohl die verschiede-

nen Kletterparcours zu bewälti-
gen als auch an den Teamspie-
len teilzunehmen.
Es war ein rundum schöner und 
erlebnisreicher Tag für alle 
Beteiligten, der sicherlich noch 
lange in guter Erinnerung 
bleiben wird.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an Bianca für die tolle Organisa-
tion dieses gelungenen Aus-
flugs und an alle Jugendbetreu-
er, die uns begleitet haben.

Mandy Neese
Jugendwart Trebbin
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Historischer Karosserieholzbau  
beim Schleppertreffen in Lüdersdorf
Klavierbauer fertigt Holzkarosserien für Oldtimer
Beim 14. Lanz-Bulldog- und 
Dieselschleppertreffen in 
Lüdersdorf wurde neben 
historischen Traktoren und 
Nutzfahrzeugen auch eine 
besondere handwerkliche 
Arbeit gezeigt: die Holzkonst-
ruktion einer Fahrerkabine für 
einen Hanomag SS100.
Bei vielen historischen Fahrzeu-
gen besteht die tragende 
Grundlage der Karosserie nicht 
vollständig aus Metall. Unter 
der späteren Blechverkleidung 
befindet sich häufig ein genau 
gefertigtes Holzgerippe. Dieses 
nimmt Türen, Dach, Seitenwän-
de und weitere Karosserieteile 
auf. Die ausgestellte Konstrukti-
on stammt von Markus Ernicke 
aus der Manufaktur „Flügel & 
Holzprojekte M. Ernicke“. Der 
ausgebildete Klavier- und 
Cembalobauer arbeitet unter 
anderem an Holzrahmen und 
Holzkonstruktionen für histori-
sche Fahrzeuge. Kenntnisse aus 
dem Instrumentenbau, etwa 
zur Verarbeitung von Massiv-
holz, zu Materialbewegungen 
und zu passgenauen Verbin-
dungen, fließen dabei in die 
Arbeit ein.
Für die Fahrerkabine des 
Hanomag SS100 liegen keine 
vollständigen Originalzeich-
nungen vor. Als Grundlage 

dient deshalb ein älterer 
Nachbau in Originalgröße. 
Dieser wird vermessen und 
konstruktiv überprüft. Anschlie-
ßend werden die einzelnen 
Bauteile neu angefertigt. 

Verwendet wird vor allem 
Eschenholz. Zur Konstruktion 
gehören unter anderem Boden-
rahmen, Schweller, Querhölzer, 
Säulen, Türrahmen und Dach-
rahmen. Viele Bauteile folgen 

Rundungen und unterschiedli-
chen Neigungswinkeln. Traditi-
onelle Holzverbindungen 
werden dabei mit heutigen 
Mess-, Klebe- und Fertigungs-
verfahren kombiniert. Nach 
Angaben des Handwerkers sind 
für das Projekt rund 430 bis  
600 Arbeitsstunden vorgese-
hen. Die Fertigstellung kann 
neben weiteren Arbeiten etwa 
ein Jahr dauern. Die äußere 
Blechhaut wird später von 
einem darauf spezialisierten 
Betrieb angepasst.
Die Ausstellung über das 
historische Handwerk ergänzte 
das großartige Programm des 
Treffens in Lüdersdorf, zu dem 
auch ein Feldgottesdienst, 
Blasmusik und die Vorführung 
zahlreicher historischer Fahr-
zeuge gehörten. Dem Organisa-
tor und Team gelten ein großer 
Respekt und Dank.
Dieses und andere gezeigte 
Projekte machen deutlich, dass 
zur Erhaltung historischer 
Fahrzeuge nicht nur Ersatzteile, 
sondern auch handwerkliche 
Kenntnisse über frühere 
Bauweisen erforderlich sind.

Julia Horn
Flügel & Holzprojekte

Markus Ernicke
www.fluegel-holzprojekte.de
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Veranstaltungen  
Begegnungsstätte Herzmitte
September 2026
Mi	 02.09.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	  9.00–12.00 Uhr
Mi	 02.09.	 Mobilisierungstraining	  10.00–11.00 Uhr
Do	 03.09.	 Tanzcafé Sahnehäubchen Thyrow	 14.30–18.00 Uhr
Do	 03.09.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	  14.30–16.45 Uhr
Do	 03.09.	 Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“	 16.30–18.00 Uhr
Fr	 04.09.	 Hockergymnastik	  10.00–11.00 Uhr
Mi	 09.09.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	 9.00–12.00 Uhr
Mi	 09.09.	 Mobilisierungstraining	 10.00–11.00 Uhr
Do	 10.09.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr
Mo	 14.09.	 Lesecafé AWO Wiesengrund	 10.00–11.00 Uhr
Mi	 16.09.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	  9.00–12.00 Uhr
Mi	 16.09.	 Mobilisierungstraining	 10.00–11.00 Uhr
Do	 17.09.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr
Fr	 18.09.	 Hockergymnastik 	 10.00–11.00 Uhr
Di	 22.09.	 Brunch	 10.00–13.00 Uhr
Di 	 22.09.	 Kinderkochkurs Griechisch	 16.45–19.00 Uhr
Mi	 23.09.	 Pflegeberatung/Pflegecafé	  9.00–12.00 Uhr
Mi	 23.09.	 Mobilisierungstraining 	 10.00–11.00 Uhr
Mi	 23.09.	 Trauergruppe Hospitzdienst Rangsdorf	 16.00–20.00 Uhr
Do	 24.09.	 Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen	 14.30–16.45 Uhr
Fr	  25.09.	 Hockergymnastik	  10.00–11.00 Uhr
So 	 27.09.	 Nähkurs Beutel	 10.00–14.00 Uhr
Di	 29.09.	 Herbstbasteln Senioren	 10.00–11.30 Uhr
Di	 29.09.	 Herbstbasteln Kinder	 15.00–17.00 Uhr
Di	 29.09.	 Herbstbasteln Erwachsene	 18.00–20.00 Uhr
Mi 	 30.09.	 Herbstbasteln Erwachsene	 18.00–20.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihre Anmeldung Anja Arend 015209398377
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Duft im Kopf und Sonne im Herzen 

Der Nachmittag, an dem alles rosig war
Am 28. Juli drehte sich bei uns 
im AWO Seniorenzentrum 
Wiesengrund alles um die 
„Königin der Blumen“: 
Wir feierten unser traditionelles 
Rosenfest!
Gemeinsam verbrachten wir 
einen rundum gelungenen und 
fröhlichen Nachmittag. 
Neben spannenden Wissens-
wertem rund um die Pflege und 
Geschichte der Rose sorgten 
stimmungsvolle Gedichte für 
nachdenkliche und schmun-
zelnde Momente. 
Für die passende musikalische 
Unterhaltung verzauberte uns 
Frau Wolf mit wunderbaren 
Melodien, die zum Mitsingen 
und Schunkeln einluden.
Ein besonderes Highlight für 

den Gaumen – und den Geist – 
war unsere erfrischende 
Rosenbowle, die bei den som-
merlichen Temperaturen für 
beste Laune sorgte. 
Zudem brachte Frau Ziemann 
aus der Pflege ganz besondere 
Schätze aus dem eigenen 
Garten mit: Unter den mitge-
brachten „Duftenden Rosen“ 
ergatterte die traumhafte 
Flieder-Rose schnell den Titel 
als absoluter Favorit des Tages!
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für diesen 
wunderbaren, duftenden 
Sommernachmittag. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste gemeinsame Fest!

Susann Dörr 

Fischereiprüfung am 2. September
Die nächste Fischereischein
prüfung findet am 2.9.2026  
um 17.00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Nuthe Urstromtal 
(Ruhlsdorf); Frankenfelder 
Straße 10, 14947 Nuthe  
Urstromtal statt.
Nähere Informationen inkl. des 
Anmeldeformulars finden sie 
unter: 

www.anglerverein-dobbrikow.
jimdofree.com
Hinweis: Es ist sehr empfeh-
lenswert sich entsprechendes 
Wissen nicht ausschließlich 
über eine App anzueignen. Um 
die Prüfung problemlos zu 
bestehen ist es ratsam, sich mit 
einschlägiger Literatur auf die 
Prüfung vorzubereiten. 

Treffen der Parkinson- 
Selbsthilfegruppe in Trebbin
 jeden 3. Dienstag im Monat 
um 16:00 Uhr 
in der PSH Geschäftsstelle // 
Berliner Str. 46a, 14959 Trebbin

 Tischtennis – 
jeden Mittwoch 16:30 Uhr
im Seniorentreff. 
Bahnhofstr. 41, 14959 Trebbin

Parkinson Selbsthilfe 
Landesverband Brandenburg e. V. 
Torsten Römer 
Nöhringswinkel 7a,  
14959 Trebbin 

Tel.: 033731 17652 
Mobil: 0151 27654441 

E-Mail: t.roemer-psh@web.de 
Website: www.psh-lvbb.de 
YouTube: www.youtube.com/@
SelbsthilfeParkinsonLandBB

Ev. Dreieinigkeits-Kirchengemeinde Trebbin

Gottesdienste im August/September
 SO | 23.08. | 10.30 Uhr 
Taufgottesdienst und Segnung 
zum Schulanfang 
mit Pfr. Matthias Mieke
St. Marienkirche
 SO | 30.08. | 14.00 Uhr	
Verabschiedungsgottesdienst 
von  
Pfrn. Dr. Miriam Wojakowska
St. Michael, Ludwigsfelde
 SO | 06.09. | 14.00 Uhr	
Jubelkonfirmation mit  
Pfr. Matthias Mieke
Dorfkirche Christinendorf

 SO | 13.09. | 10.30 Uhr	
Jubelkonfirmation mit  
Pfr. Matthias Mieke
St. Marienkirche, Trebbin
 SO | 20.09. | 9.00 Uhr	
mit Pfr. Matthias Mieke
Dorfkirche Thyrow
 SO | 20.09. | 10.30 Uhr	
mit Pfr. Matthias Mieke
Dorfkirche Christinendorf
 SO | 27.09. | 14.00 Uhr	
Gottesdienst/Andacht  
mit Pfr. Matthias Mieke zum 
Kartoffelfest in Wiesenhagen

Glückwünsche zum Geburtstag  
und Sonderausstellung
Wir gratulieren im Monat 
August unseren Vereins
mitgliedern 

Björn Kiefer, 
Heidi Mackowiak,
Christa Felgentreu, 
Brigitte Hoffmann, 
Dieter Hinze und 
Bärbel Bartl 

recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen Gesund-
heit und viel Erfolg für die 
weiteren Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 31. August 
um 18.00 Uhr in der Heimatstu-

be statt. Alle Mitglieder sind 
recht herzlich eingeladen.
Die neue Sonderausstellung 
„Hochzeit im Wandel der 
Zeiten“ kann sonntags von  
14 bis 17 Uhr oder nach Verein-
barung besichtigt werden.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauert
rundweg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalbder Öffnungszeiten. 
Terminabsprache unter Telefon: 
033731 32185 oder 0174 
2185547 oder per E-Mail: 
Heinrich.Burkhard@outlook.de

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand
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Rat und Unterstützung aus einer Hand zu ehrenamtlicher Betreuung, Schulden, 
Teilhabe und sozialen Fragen
Bürgergeld wird Grund- 
sicherungsgeld – Was sich seit 
dem 1. Juli geändert hat
Seit dem 1. Juli 2026 hat sich für 
viele Menschen in Deutschland 
eine ganze Menge geändert: 
Das bisherige Bürgergeld heißt 
künftig Grundsicherungsgeld 
– doch hinter der Umbenen-
nung steckt weit mehr als ein 
neuer Name. 
Auf Grundlage des 13. SGB 
II-Änderungsgesetzes entfällt 
die bisherige Vermögenskarenz-
zeit ersatzlos, Unterkunftskos-
ten werden nur noch bis zur 
1,5-fachen örtlichen Mietober-
grenze übernommen (§ 22 SGB 
II), und Eltern können bereits ab 
dem ersten Geburtstag ihres 
Kindes zur Arbeitsaufnahme 

verpflichtet werden – eine 
Regelung, die viele Familien vor 
große Herausforderungen 
stellen wird. 
Besonders einschneidend sind 
die verschärften Sanktionen 
nach § 31a SGB II: Wer einen 
Termin beim Jobcenter ver-
säumt oder eine Arbeit verwei-
gert, riskiert den vollständigen 
Verlust des Regelbedarfs – und 
im schlimmsten Fall sogar den 
Verlust der Krankenversiche-
rung.
Ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer stehen damit vor 
neuen Fragen und Herausforde-
rungen – für genau diese 
Situationen ist der Freie Betreu-
ungsverein Teltow-Fläming e. V. 
da. 

Darüber hinaus beraten wir zu 
folgenden Themen:

 Beratung zur ehrenamt- 
lichen Betreuung, Patienten‑
verfügung und Vorsorgevoll‑
macht
23.09. und 07.10. von 14.00 bis 
18.00 Uhr

 Schuldner/Insolvenz- 
beratung in Zossen 
jeden Dienstag und Donnerstag 
mit Terminvereinbarung

 Schuldnerberatung 
 in der Außenstelle  
Ludwigsfelde (Waldhaus)
jeden Donnerstag mit Termin-
vereinbarung

 Offene Sprechstunde der 
Schuldner-, Insolvenz- und 
Sozialberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)
15.09. und 13.10. 
9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr,  
ohne Anmeldung

 EUTB – Ergänzende unab‑
hängige Teilhabeberatung
Individuelle Terminvereinba-
rung für die Beratung der EUTB

info
Bitte wenden Sie sich für alle 
Terminvereinbarungen an  
Telefon 03377 20429-0 oder 
per E-Mail an
info@betreuungsverein-tf.de.

www.betreuungsverein-tf.de

Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V.  informiert
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

Hausmeisterservice 
Fischer

Für Fragen und weitere Informa� onen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Inhaber Antonio Fischer • Ort 14959 Trebbin 
Tel. 033731/289669 • Mobil 0152/26598973 

E-Mail HMS-Fischer@outlook.de • Website www.HausmeisterFischer.de 

• Hausfl urreinigung
• Gebäudereinigung
• Grünanlagenpfl ege
• Hausservice 
• Reparaturen

• Baumfällarbeiten
• Objektmanagement
• Mülltonnenservice
• Winterdienst
• Baustellenreinigung

• Entrümpelung
• Sperrmüllentsorgung
• Gerätevermietung
•  Montage von 

Fer� gbauteilen
• Erdarbeiten


